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Wien ,am Samstag ,den 24 .Mai 1930 Zweite Ausgabe

BeschwerdeüberAbsperrungdes Wasserbezuges . StadtratKunschakhat inder
Freitagsitzungdes Gemeinderatesanlässlichdes Berichtesdesamtsführenden
Stadtrates Richter über das Gebarungsergebnisdes Betriebes„Wasserversorgung"
darüberBeschwerdegeführt ,dass der MagistrateinemGastwirtwegeneiner
rückständigenGebührvonfünfSchillingohnevorherigeVerständigungdasWas¬
ser abgesperrthabe .DieserVorgangwurdevonStadtrat Kunschakalsunzulässig
undüberausdrückendeHärtebezeichnet .Zudieser Beschwerdeteilt derMagis¬
trat folgendes mit :Auf Grundeines Erlasses der Magistratsdirektion vom30 .
April1929wirdzur Hereinbringungder Gebührenrückständebei denbesonderen
Wasserbezügendas Wasser erst nach erfolgloser Mahnungund AndrohungderAb¬

sperrungdesWasserbezugesabgesperrt.ImgegenständlichenFallehandeltes
sichumeinenGastwirtin Ottakring ,demderZahlungsauftragüberdasletzte
Viertel 1929im Betragevon80 ' 04Schilling am . Februar1930zugestellt
wurde . DieGebührwar daher am17 .Februar 1930 fällig . Dajedoch eineZahlung
nichterfolgte ,wurdederRückstandmitdervorgeschriebenenDrucksorteundun¬
ter AndrohungderAbsperrungam1o .März1930mitdemandiesemTagnochaus¬
haftendenBetragvon77 ' 18SchillingunterAnrechnungdeszehnprozentigenVer¬
zögerungszuschlagesvon ' 70SchillingundderMahngebührvon70Groschen,
zusammenalso mitdemBetragvon85 ' 88Schillingeingemahnt .Am27 .März1930
wurdenvonderPartei80' 0hSchillingeingezhlt ,sodassnocheinRückstand
von ' 84Schillingaushaftete .DaeineweitereZahlungnichterfolgte ,wurdevon
der Rechnungsabteilungfür den XVI .Bezirk die Durchschrift der Mahnungder
zuständigenMagistratsabteilungzurDurchführungderAbsperrungübermittelt
NachdemüblichenVorgangwurdedemGastwirtdas Wasserjedochnichtsofort
abgesperrt ,sonderner wurdevielmehrnocheinmaldurchein OrgandesWasser¬
leitungsbetriebesverständigt ,dassdie Absperrungvorgenommenwird ,
wennderRückstand nicht binnen drei TagenSingezahltwird .
DieseVerständigungerfolgteam/ .Mai1930 . DavonderParteizurBereinigung
derAngelegønheitnichtsunternommenwurde ,erfolgteam23 .Mai ,alsoerstnach
weiterenzweiWochendie Absperrung .Nunzahlteder GastwirtnochamselbenTag
denrückständigenBetragein ,woraufderWasserbezugwiedergeöffnetwurde. Wie
dieseDarstellungdesMagistrateserweist ,liegtdervonStadtratKunschakbe¬
mängelteFall ganzanders .SeineBeschwerdedürftedaherwahrscheinlichauf
unrichtige Informationen beruht haben
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